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Reneſte Ereigniſſe
Wie beſtimmt verlautet wird Kaiſer Wilhelm am 8 April in Kopen
hagen weilen um zum Geburtstage des Königs dieſem ſeine Glück
wünſche perſönlich darzubringen

Profeſſor Harnack Berlin äußert ſich in einer längeren Ausführung
über den Brief des Kaifers betreffend deſſen Stellungnahme zur
Offenbarungslehre

Am Mittwoch wurde in Berlin ein Bund der Kaufleute nach dem
Muſter des Bundes der Landwirthe gegründet

Im Königreich Sachſen iſt ein Wahlkartell zwiſchen den National

iberalen Konſervativen dem Bund der Landwirthe und den Anti
ſemiten zu Stande gekommen

In den Organen der ruſſiſchen und der öſterreichiſchungariſchen
Regierung erſchienen neue Communiqués über die mazedoniſchen
Reformvorſchläge

Miniſter Chamberlain ſtellte in Kapſtadt den baldigen Erlaß einer
Amneſtie zu Gunſten der Rebellen in Ausſicht

Profeſſor Harnack über den Brief des Kniſers

Halle 26 Februar
Profeſſor Adolf Harnack veröffentlicht im Märzheft der Preuß Jahr

dücher einen Aufſatz worin er hervorhebt daß die Abſtammung mancher
Mythen und Legenden des alten Teſtaments aus Babylon längſt bekannt
ſei Ebenſo ſtand feſt daß dieſe Thatſache der landläufigen Vorſtellung
von der Jnſpiration des alten Teſtaments tödtlich ſei Aber Kirche und
Schule im Bunde haben dieſe Erkenntniſſe niedergehalten indem ſie ſie
aus ihren Grenzen verbannten ſie ſind ſeilich nicht allein die Schuldigen
Trägheit und Angſt kamen ihnen entgegen Es ſei ein Verdienſt der
Dehipfchen Vorleſungen daß jetzt von den Dächern gepredigt wird was
disder verhallendes Worr war und es fei dankbar zu begrüßen daß er
eine richtigere Anſchauung über das alte Teſtament in weite Kreiſe getragen

hat wenn auch die Auffaſſung zurückgewieſen werden müſſe daß mit dem
alten Teſtament nun nichts mehr los ſei

Harnack erkennt an daß der Kaiſer nicht an Machtſprüche denke Er
weit ſehr wohl daß in dieſen zarten und heiligen Dingen nichts befohlen

werden kann und er weiß daß die Theologie an dieſen Fragen nicht
dorübergehen darf ſondern daß ſie aufs ernſtlichſte mit Muth und Freiheit
dehandell werden müſſen Weiter ſagt Harnack Ein perſönliches Be
kenntniß will die kaiſerliche Kundgebung ſein und als ſolches haben wir
ſie zu reſpektieren Aber es wäre gewiß nicht im Sinne des kaiſerlichen
Verjaſſers wenn wir nur mit Schweigen antworten wollten

Harnack ſtimmt der Ueberzeugung des Kaiſers bei daß auch die
Religion ihre Formen braucht daß dieſe Formen aber nicht unabänderlich

ſein können Jn dem Zugeſtändniß daß die hergebrachten Formen der
ſSulmäßigen Ueberlieferung des alten Teſtaments dringend einer Aenderung

dürfen habe Delitzſch die Hauptſache von dem erreicht was er erreichen
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wollte Dann aber wendet ſich Harnack gegen die Ausführungen des
Kaiſers über die religiöſe Offenbarung und über die Gottheit Chriſti
Harnack ſagt u Der evangeliſche Glaube erkennt abgeſehen von
der ehrfurchtsvollen Betrachtung des Weltganzen heute Offenbarungen

nur noch in Perſonen Die ganze untere Stufenfolge angeblicher
Offenbarungen iſt abgethan Es giebt keine Offenbarungen durch
Dinge Auf dieſen Boden hat ſich auch das kaiſerliche Schreiben geſtellt
die Offenbarungen Gottes in ſeiner Menſchheit ſind die Perfonen vor
Allem die großen Perſonen Sofern nun auch für die Wiſſenſchaft die
großen Perſonen an ihrer Jndividualität und Kraft ihr Geheimniß
haben iſt die Eintrachtsformel zwiſchen Glauben und Wiſſen ſoweit
möglich hergeſtellt Daß ich und andere dieſe Perſönlichkeiten aber als
Offenbarungen Gottes empfinden iſt ein Akt inneren Erlebens den
keine Wiſſenſchaft zu ſchaffen oder zu verbieten vermag Aber
auf dieſem gemeinſamen Boden unterſcheidet der kaiſerliche Brief
zwei Offenbarungen eine allgemeine und eine mehr religiöſe Leidet
Jeſus Chriſtus nichts an ſeiner Eigenart und Einzigkeit wenn er auf die
Linie des Moſes Jeſaias und der Pſalmiſten geſtellt wird ſo büßt er
auch nichts ein wenn wir ihn auf der Linie des Sokrates Plato und
der Anderen ſchauen die in dem kaiſerlichen Schreiben genannt ſind
Die chriſtliche Gemeinde muß jede Beurtheilung Chriſti ablehnen die den
Unterſchied zwiſchen ihm und den anderen Meiſtern verwiſcht Er ſelbſt
ſeine Jünger und die Weltgeſchichte haben hier ſo deutlich geſprochen daß
ein Zweifel nicht möglich ſein ſollte und er redet in ſeinem Wort noch
jetzt ſo deutlich zu uns wie damals zu ſeinen Jüngern Aber ob die
ſtarre Formel Gottheit Chriſti die richtige iſt das darf und muß
gefragt werden Er ſelbſt hat ſie nicht gebraucht ſondern andere Bezeich
nungen gewählt und ob ſie irgend einer ſeiner Jünger jemals in den
Mund genommen hat iſt mindeſtens ſehr zweifelhaft Aber auch die alte
Kirche hat nicht ohne Umſtände von der Gottheit Chriſti geſprochen ſon
dern ſtets von ſeiner Gottheit und Menſchheit Gottmenſchheit iſt
alſo auch im Sinne des alten Dogmas die einzig korrekte FKormel Jn
ihr iſt das Geheimniß nahezu wieder hergeſtellt welches nach dem Willen
Chriſti ſelbſt in dieſer Frage beſtehen bleiben ſollte Daß er der Herr und
Heiland ſei daraus hat er kein Geheimniß gemacht und daß er es ſei
das ſollten feine Jünger an ſeinem Wort und Wirken erfahren und er
lelen Aber wie ſein Verhältniß zu ſeinem Vater entſianden iſt das hat
er für ſich behalten und uns verſchloſſen

Politiche Ueberſidht
Dentſches Reich

Berlin 25 Februar Hofnachrichten Geſtern Nachmittag
beſichtigte das Kaiſerpaar in der alten Knunſtakademie das Modell zum
Denkmal der Kaiſerin Friedrich von Fritz Gerth Heute Morgen hatte
der Kaiſer eine Konferenz mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow und
hörte dann im königlichen Schloſſe die Vorträge des Hausminiſters von
Wedel des Stellvertreters des Civilkabinets Geh Oberregierungsraths von
Valentini und des Geheimraths Mießner

Ueber die Kaiſerreiſe nach Dänemark ſchreibt die D
Nach unſeren letzten Mittheilungen war eine definitive Beſtimmung über
die Erwiderung des letzten Beſuches des däniſchen Thronfolgers am Ber
liner Hofe noch nicht getroffen worden Wir ſtellten indeſſen den Befuch
Kaiſer Wilhelms als wahrſcheinlich in Ausſicht Von unterrichteter
Seite erfahren wir nun daß ſich unſere Nachricht als zutreffend heraus
ſtelll Kaiſer Wilhelm gedenkt nach den lesthin getroffenen Dis
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poſitionen mit Rückſicht auf das ehrwürdige Alter des Königs Chriſtian
von Dänemurk ſich ſelbſt an den däniſchen Hof zu begeben und wird
zum Geburtstage des däniſchen Herrſchers am 8 April d Js demſelben
ſeine Glückwünſche perſönlich überbringen

Dem Kronprinzen wird anläßlich ſeines Scheidens von Bonn
dieſe Stadt zur Erinnerung ein Album in koſtbarem Einband ſtiften
welches zahlreiche Anſichten der rheiniſchen Univerſitätsſtadt mit den haupt
ſächlichſten Sehenswürdigkeiten enthält Das Geſchenk wird dem Thron
folger am heutigen Donnerstag am Tage ſeiner Exmatrikulation durch
eine beſondere Abordnung in Bonn überreicht werden

Wie der Mancheſter Guardian erfährt hat Kaiſer
Wilhelm eine Kopie der Vergleichstabelle der deutſchen und britiſchen
Flotten König Eduard zum Geſchenk gemacht noch ehe das Diagramm
dem deutſchen Reichstage zugeſtellt wurde Daraus kann die engliſche
Preſſe erſehen wie thöricht ihre Annahme iſt daß die Ueberſendung dieſer
Tabelle an den Reichstag ein feindſeliger Akt gegen England ſei Es wäre
wohl von Jnterefſſe zu hören was der Kaiſer bei dieſer Gelegenheit dem
König von England geſchrieben hat

Der jetzige Zuſtand des Reichstages beginnt ſelbſt dem
gütigen Hüter der parlamentariſchen Ordnung Bedenken einzuflößen er
konnte ſich am Mittwoch gar nicht recht entſchließen die ſogenannte Be
rathung zu beginnen denn ſo oft und ſo laut er ſeine Getreuen zählte
und ſo anhaltend auch die elektriſche Klingel funktionierte es wurden nicht
mehr als 6 ſage und ſchreibe ſechs Hörer Mit wahrer Todesverachtung
ſtürzte ſich die kleine Schar in den Kampf für und wider die Borſäure
Wenn die Dinge ſo fortgehen ſo können diejenigen welche auf eine recht
zeitige Verabſchiedung des Reichsetats noch immer rechnen mit Dante die
Hoffnung ruhig draußen laſſen Wie ſoll da in kaum noch 30 Sitzungen
das Ganze glücklich unter Dach und Fach gebracht werden Und dabei
erheiſcht die Nähe der Reichstagswahlen ſo dringend den Abſchluß der
parlamentariſchen Berathungen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt am Mittwoch die angekündigte
Sekundärbahnvorlage zugegangen Sie fordert im Ganzen
85 Millionen und zwar 14 Millionen für eine Hauptbahn im Bezirk
Saarbrücken 58 Millionen für 15 Nebenbahnen 6 Millionen Mehrkoſten
für früher bewilligte Bahnen 1150000 Mark für eine weitere Betheiligung
an der Bahn Altdamm Kolberg und 5 Millionen Mark zu Beihülfen für
den Bau von Kleinbahnen

Jm Königreich Sachſen iſt das Wahlkartell zwiſchen den
Nationallideralen den Konſervativen dem Bund der Landwirthe und den
Antiſemiten abgeſchloſſen worden Die dort herausgegebene National
liberale Parteikorreſpondenz berichtet darüber Der Vorſtand des national
liberalen Landesverrins für das Königreich Sachſen hatte am vergangenen
Sonntag den Landesausſchuß nach Dresden einberufen um mit ihm über
den Abſchluß es Kartells für die diesfährigen Wahlen zu berathen Der
Ausſchuß hat mit allen gegen eine Stimme den mit den Konſernativen
den Reformern Antiſemiten und dem Bund der Landwirthe vereindarten

Vertragsentwurf angenommen 5Ein J Bund der Kaufleute beſteht ſeit dem geſttigen Mitt
woch Die Magdeb Ztg meldet aus Berlin Entſprechend der An
regung des Handelsminiſters Möller wurde in einer Verſammlung an
der Vertreter von über 100 Verbänden kaufmänniſcher Organiſauſonen
aus ganz Deutſchland theilnahmen der Bund der Kaufleute begründet
Der Bund wird nach dem Muſter des Bundes der Landwirthe organiſiert

Zum Trierer Fall ſchreibt die klerikale Köln Voksztg
Hierauf iſt zu erwidern daß keinenfalls das Schicken der Kinder in
paritätiſche Schulen an ſich eine ſchwere Sünde iſt Es giebt ſimül
tane Schulen an welchen allen Anforderungen der katholiſchen Kirche Ge
nüge geleiſtet wird wo keinerlei antikirchliche Einflüſſe auf die Kinder
einwirken und es kann andererſeits nominell katholiiche Schulen geben
wo das nicht geſchieht wo z B der Geſchichtsunterricht einen kirchenſeind
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vanOhne Liebe
Roman von A Marby

i Fortſetzung Nachdruck verbotenO Gott die böſen Viftzungen Und ihren nichts würdigen
Verleumdungen ſtehe ich wehrlos gegenüber Was habe ich
nen gethan daß ſie mit ihren boshaften Verdächtigungen meine
Mädchenehre anzutaſten wagen Wie haſſe ich ſeit je üble
Nachrede und muß ihr nun ſelbſt zum Opfer fallen und kann
die Läſtermäuler nur zum Verſtummen bringeu wenn ich das
Haus verlaſſe

HNee Fräulein Faber das dürfen Sie nich rief Sophie
über die ungeahnte Wirkung ihrer Mittheilungen ſichtlich er
ſhrocken Liebes jutes Fräulein beruhigen Sie ſich doch
und ärgern Sie ſich man nich ſo das ſind oben die Damens
nich werth Die wollen Jhnen blos rausjraulen weil das hoch
müthige mädige Fräulein ſich ſelber hier ins warme Neſt
ſetzen möchte

Sophie
S is ſchon ſo Fräulein dürfens glauben beharrte das

Ditilien ergebene Mädchen Man is doch nich blind und
dumm fuhr es mit erhöhtem Eifer fort ohne ſich im Kartoffel
ſdälen zu unterbrechen daß man nich begreifen ſollte
des die vornehmen Damens bezwecken Na die würden ſich
döne ins Fäuſtchen lachen wenn Fräulein das Feld räumten
S geht ja aber jar nichl Jch heirathe doch Weihnachten
T länger will ja doch mein Schatz nich warten da müſſen
Fräulein unbedingt bei Herrn Oberleutnant bleiben Was
le denn wohl der Herr mit die arme Würmer anfangen
ine Jhnen Uns veriaſſen Nee liebes jutes Fräulein
de dürfen Sie uns nich authun Und am Ende wär ich
och noch dran ſchuld Herr Jott hätte ich doch man von

janze dumme Quaſſelei n geſchwiegen
Machen Sie ſich deshalb keine Vorwürſe Sophie be

Wigte Ottilie ſich gewaltſam beherrſchend das erregte Mäd
Jch bin Jhnen dankbar für Jhre Mittheilungen

Ottilie mußte ein paar Minuten allein ſein um ihre wild
kreiſenden Gedanken zu ordnen Ueber das eine war ſie ſich
klar Sie konnte die böſen Zungen welche ihre Mädchenehre
anzutaſten und zu beſudeln wagten zum Schweigen nur da
durch bringen daß ſie ihre Stellung aufgab und zwar ſofort

Ohne Zögern mußte ſie Arndt von ihrer Abſicht in Kennt
niß ſetzen Aber wenn er nun von ſeinem Recht Gebrauch
machte und ſie nicht vor der geſetzlichen Friſt entließ Und
o Gott war ſie micht verpflichtet zu bleiben bis er einen Er
ſatz gefunden hatte Und wiederum der Gedanke an die
Kinder Tauſend zarte Fäden verknüpften ſie mit ihren Lieb
lingen Jhr war als ob ſie ſich nimmer von ihnen trennen
könnte als ob der Abſchied ihr das Herz brechen müſſe

Thränen rollten über Ottiliens Wangen und tropften ſchwer
auf ihre krampfhaft ineinander verſchlungenen Hände Nur
unter dem Aufgebot ihrer ganzen Seelenkraft vermochte Ottilie
ſich an dieſem Tage ihren Pflichten in gewohnter Weiſe zu
widmen Die argloſen Kinder zu täuſchen war ja nicht allzu
ſchwer aber ein paar mal fühlte ſie Arndts ernſtblickende Augen
forſchend auf ſich ruhen fiel ihm ihr bleiches Geſicht auf
Eine fliegende Röthe lief drüber hin trotz aller Mühe gelang
es ihr nicht ihm gegenüber eine ruhige Unbefangenheit aufrecht
zu erhalten

Endlich kam der Abend Kurt und Eva ſchlummerten
Arndt befand ſich in ſeinem Zimmer erwartungsvoll was
Fräulein Faber ihm in der gewünſchten Unterredung zu ſagen
haben würde Vielleicht hatte ihre Wirthſchaftskaſſe außer
gewöhnlichen Anforderungen doch einmal nicht genügt und
wie er ſie nun kennen gelernt war eine Mehrforderung ihr
veinlich Arndt lächelte vor ſich hin und ſeufzte gleich
hinterher Bei ſeiner Doris waren die Mehrforderungen an
der Tagesordnung geweſen Damals wurde es ihm oft kaum
möglich den Wünſchen ſeiner Frau zu genügen jetzt mit ſeinem
inzwiſchen ums Doppelte erhöhten Gehalt hätte er alle be
rechtigten Anſprüche der geliebten Frau erfüllen können ohne
je namhafte Opfer bringen zu müſſen Freilich zum Zurück

W

legen einer größeren oder geringeren Summe wäre es wohl
nie gekommen Dagegen ließ Fräulein Fabers vorzügliche
Wirthſchaftsführung ihn Erſparniſſe machen Seine Kaution
die er um Doris hinterlaſſene Schulden zu decken hatte ver
pfänden müſſen war bereits wieder eingelöſt und damit das
kleine Grundkapital als dereinſtiges Erbtheil ſeiner Kinder ſicher
feſtgelegt Wahrlich gar nicht genug danken konnte er Fräu
lein Faber für ihr umſichtiges treues Walten Was wäre
aus der verlotterten Wirthſchaft und den Kindern geworden
hätte Doris Freundin ſeinen Bitten nicht nachgegeben und ſein
Haus verlkaſſen Er war

Da vernahm er im Korridor ihre leichten Schritte Sie
näherten ſich ſeiner Stubenthür hielten ſtill endlich wie
nach kurzem Zaudern klopfte es leicht Arndt erhob ſich raſch
und öffnete ſelbſt die Thür

Verzeihen Sie die ſpäte Störung Herr Oberleutnant
Aber ich bitte Fräulein Faber unterbrach er ſie ſchnell

Sie haben keine Urſache Jhr Erſcheinen zu entſchuldigen
Gewiß iſt s eine wichtige Angelegenheit der ich Jhre Gegenwart
verdanke

Ottilie neigte ſtumm bejahend ihr Haupt Erſt nachdem
ſie auf Arndts freundlich einladende Handbewegung Platz ge
nommen hatte ließ er ſich in dem ihr gegenüberſtehenden Seſſel
nieder Der lichte Juniabendſchein verbreitete im Zimmer noch
genügende Helle Arndt erkennen zu laſſen daß ein ſchwermüthig
leidender Zug Ottiliens kleinen Mund umſpielte ihr Antlitz er
ſchien noch bleicher als vorhin

Fräulein Faber nahm der Oberlentnant mit dem
Ausdruck warmer Theilnahme das Wort was bedrückt
Sie Jch will nicht fürchten Jhnen ging von den Jhrigen
ine Sie betrübende ſchlimme Nachricht zu

Nein meine Mutter und Geſchwiſter befinden ſich wohl
verſetzte Ottilie gepreßt Es handelt ſich nur es betrifft
ſie verſtummte

Ja was denn Sprechen Sie ſprechen Sie drängte
Arndt von ahnungevoller Unruhe erfaßt Ottilie holte tief
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Das Centrum in ſich danach über ſeine Steüungnabme ſchlüſſig geworden
es verwirſt prinzipiell die paritätchen Schulen nicht dem Trierer Falle
jedoch rin es nach Lage der Verdähmiſſe dem Biſchef Korum dei
Einen allgemeinen Schulſtreit will das Cenuum nicht wenn es auch den
Trierer Biſchof micht fallen mag laſſen und darf

Dem deutſchen Konſul auf St T Siam JoſejWiams i die Entlaſſung aus dem R iſt a
Herr Biliems wer auf St Helena als dert am Eneländer zu
Sedtkonful deſe t worden Ueder ſeine Amtsführung ſind während des
Su tenkriege den den auf der Juſfel untergedrachten deutſchen See
fangene n viele Klagen laut geworden da er ſich dſägüch geweigertberg o für deutſche Surenkämpfer auch nur einen Finger zu rühren
Dieſes Verhalten das durch de Bermiriiung des am Verbandes demAuswärtigen Amt mitgerdeit wurde dat dann wohl zur Anusen Lernt

dieſes ſonderdaren deutſchen Konſuls geführt
Ueber 1500 Gaſtwirtde aus allen T ilen Sachſens

waren am Müutwech in Dresden in Gerinſchaft mit den Delegierten
verwandter Berufs weige verſammelt und eten noch Vorträgen der
Herren Landtagsabgeordwerrr Max Schul Serkin und Cdefredakdenr
Oewald Jimmermann Dresden folgende Entſchhesung Dir erdeden
einmüthig Vroteß gegen die bekannden Beſtrebungen der Synsden
die darauf adzielen micht nur den Berried der Gaſtwirte ſchaften in jeder
Swrieo ung und nach jeder Richtung bin ein auch die
dürgerliche Frerheit der Berstkerung in Feſfeln zu ſchlagen
der Saneden durch Sermittiung der Steettgewel de
Sésaukſtätten während der Kirchzeit in Stadt undzufübren die zffentlicgen und privaten Luf
Sonnadenden und Sonmagen immer medrt einzuſchränken
jede freie rotthedämitchen Lebens en den Sonntagen nd
zu unterdrücken jedenfalls eder der polizeiſtchen Kontroke immer m n
unterwerjen zeugt von einer Unduldſamkeit und einem Mangel an ſozial
roliticher Einſicht die nicht ſcharf genng zurückgewreſen werden können
Dir erwarten mit Zuverſicht des die Seziera ung dieſen Benredungen writ
Fenigkent erngegentreten und dadurch zur Berndegung der weiteſten Sokks
ſichten beitragen wird Wir pro deren einmütdig gegen den
Erieß irgend welcher Vorſchriften die dem Virthſchaftsgewerbde neue Er
ſwerungen und Ernſchränkungen bringen könnten

Magdedurg 25 Fedrnar Bon gut unrerrichteter Seite hört die
Wagdedurg Ztg daß der Regiernngepräfdent von Branden

ein in Henneeer ſeinen Voßen verlaſſen wird er gilt als Na folger
des in den Ruhenand trerenden Regierungspräſidemen von Arnßedt in

Mag dedurg

Voſen 25 Februar Der Nachfolger des Herrn w Bitter in
noch immer nicht ernannt Es deßätigt ſich daß die Stebe Herrn
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v Heddedrand und der Laſa in Breslau angederen worden iſt edoch
aus Setunddeitsrückſichten adgeiednt dar Herr v Manteuffel i micht inFrage gekommen ebenſowenig der Vegiernngspräfidem in eneende

d JagewDen S Fekruar Des Kriegsgericht verurtheilte den
Musketer Friß Stamm der in angehdeiterrer Stimmung auf dem Tanz
boden einem Geirenten der Wirthsdauswache einen echten Stoß verſedt
und dabei wegwerſende Redenarten gemacht hatte und dem Beresl eines
Unteroffiziers ſein Seitengewehdt adenſchnallen nicht nachgekommen war
wegen thätlichen Vergreifens an der Bache Acdtungswerleznng nnd Un
geherjſem zu ernem Jahe und erner Woche Sefängniß

Orient
Zur mazedoniſchen Frage

den Reformoorſchlä für Mazedomen nehmen jezt die Order ruſſiſchen und der önerreichiſch ungariſchen Scgiere a

s das ort zu Darlegungen des übereinſtammenden Standvunktes
Vetersdurger Regierungsdote giedt zunäch einen Rückdück auf die
den deiden Reichen ſeit Ottoder 1902 demiedene didiematiqe Aktien

d betont die Zuſtimmung aller anderen Sianaturmächee Zum Schiuß
es in dem Tommunigne Sei der Senach ichügnng der Vertreter

Rußlands der Balkandaldinſel üder die erzieien Refulate hat die
kanjerlicde Regierung es far abtheg benden zur möglichſt weiten Jn
formierung der ſlariſchen Stämme den Vertretern Rußlands abermals dre
in dieſem Fabe leitenden Grundſätze einzujchäsrfen Die durch Opfer Ruß
lands zu einem ſeldſſtändigen Leden derufenen Balkanſtaauen dürfenrerfichtiicü anf die deßändige Füriorge der kaiſertichen Regierung für e

thetehhn Sedürfniſſe und auf den mächtigen Schutz der geiſtigen und
materiz den Jnterriſen der Coriſten rechnen därie dadei ader micht aus
dem Auge derſteren das Rußland nicht einen Tropfen Blutes ſeiner
Söhne und nicht den Eeinſten Theil des Sbes des rufſüchen Volkes opfern

r

wird wenn die ſlaviſchen Staaten entgegen rechtzeitig ertheilten und de
fonnenen Ra e durch eealutensts und gewalname Mittci eine
Veränderung der deſtedenden Ort ung auj der Battanhaltinei an
ſtreben ſich entſchechen ſolten adulecder Weiſe wiederdolt dasefftz fe Sieger Fremdenblati die raetaunges an diemazedeniiche Besölkerung Es a das die öshue die Rückſicht
auf die Souvreränität des Sultans nicht rerleten könnten und wollen
Das Slat fäbtt ſodann fort Volitiſck Umwä zungen und Unter
nedmnngen welche auf eine terelutienäre Umgeſeattung der Dinge gerichtet
ſind EKnnten auf die Unterfütung der S vornbetein mit
rechnen Wenn fich die Sedötkernng trotz wiedersoiter Dmmehrungen
anserdalb des GSeſezes ßellt und ron Komitres hinein K den Kampf
um ihre Zukrmft ſelbſt in die Hand zu nedmen ſo danden ſie auf idre
eigene S tung und rer Niemand wird der Tinki in die
Arme ſelen wenn ſie in Autüdung gerechtr Nochwerr die cuiſtärdifcde
Bewegung gewattſem unterdrügt Darn i den Wajedoniern eine tra
ſiden genährte Hoffrnng noch einmat aurdrücktich zerſtört

Was die Lage in Marrdonien betrifft fo feinen die rerolwrienkren
Hier es wirklich aufs Aenverfte ankoemmen laffen m woken dem
ſie bieten ſelbſt den wodlmeinenden ruffſc öſterrridifeden Betor morgen

Herr Oberleutnant ichAlhem und ſüch dann jäh hervor
dilte um meine Emtlaſſung

Fräulein Fader iendt meinte zu träumen
Seine ſichtliche Beſt türzung gab ihr einen Stuch durch s Herz
Wie ich ſagte Jch bitte mich zu entlaſſen wieder

holte ſie mit erkünſtelter Ruhe
Er ſchwieg ſekundenlang und ſagte dann ernſt Jch geſtede

Jhre unerwartete Mutbeilung erfülli mich mit ſchnerzlichein
Erſtaunen Seibſiverſt àndlich ſche ich Jhrem Wunſche kein
Hinderniß entgegen ader Sie geſtatren mir wodl zu fragen
Wo ver laßt Sie Jhrer pi lötzli chen Kündigungv V h d Wblaſſe Wangen üderſlog ein helles Roth Sie
vermochte Arndts m du ngenden Blick micht zu ertragen undebenlich

ihre Augen ſenkend ntgegne te ſie unſicher
Verzt dung wenn ich die Antwort ſchuldig bleibe Glauben

Sie mir ich ſeige keinem flüchtigen Jmpulſe ein beſtimmter
ein miftger Gru nd veranlaßt meine Bitte

Jch zweifle daran micht Fräulein Faber Es iſt begreiffich
wenn das eintönige Leben in meinem ſüllen Hauſe Sie mit

Da a Be h S wert glä eDer a 5 we 8 d nde di iges lan u
t e 7biete T gern

Das glauben Sie nicht im Ernſt warf Otulie heftig
ein Kein glänzendes Anerbieten hätte mich je verlocken können

Abtrünnigkeit gegen meine mir werth und lieb gewonnenenSicher Jch dleibde micht in Berlin Mutter bedarf meiner in

ihrer Häuslichkeit
Alſo iſt s doch eigentlich der Wunſch Jhrer Frau Mutter

Ein kurzes Schwergen dann unfähig reiner Lägr gab
Ottilie leiſe zur Anwort

Nein Mutter ahm nichts von meinem Entſchluß aber ich
bin überzeugt ſie wird ihn gut deißen

Da bliebe mir mm eigentlich michts mehr hinzuzufügen
Doch ditte Fräulein Fader unterdrach ſich Arndt aie
Ottilie ſich zum Fortgehen erheben wollte ſchenken Sie
mir noch eimge Minmen ich möchte fuhr er augenſcheinlich
bewegt fort Ste erd lichen in mir Jhren wahren Freund

Troz und wirken andauernd verhezend auf die ſtaviſche Bevölkerung
ein Es wäre ſicherlich ſchon zu diuigen Zwiſchenfälen gekommen wenndie Hode Pforte micht eine einwandsfreie Halung terdagier ſowodl den

Reformwänſchen der Eroemächee als den ſlaviſchen Heraus
forderungen gegenüder
Zukunſt

Die engliſche Heeresorganiſation
Ven alen volitchen Vorgängen der lezten Tage hat die Adreßdehett

im enghſchen Unterdauſe Anſeruch auf beſondere Se achtung de
ſie doch einen teien und ungemein edererchen Eine i in die engkſs

r erdffpet m der es abwärts geht
an ſich im Unterbauſe über das ven dem We
drefſe eimged ca Amendemem betr Migbiligung ddes Kriegsminiſters Brodrick dermmngeritten Der

ſtellte ein Mißtr trauen vom der Regierung in Ausſi ſolches
nſicherlich auch erfolgt wenn es dem Miniſterpräſidenten Balfour nicht

eder Stunde grhungen wäre durch einen ſeht wi kamen Aroel an des

Natienalitärs gefüdl einen Umichwung der Meinungen ühren
Dem Eingreifen Miniſterdräſidenten kein iſt es zu danken daß das
Amendement Becket mit 281 gegen 145

der Frage der Landesvertherdigung bewahrt bhes Das für die W
ſtimmung thatſächtich nur der MWoamentaneindruck der siänzen enden Rede
Balfours maßgebend war bdeweiß der Umeand daß auch eine größereAnzahl Mincherieler i der Winderhert aiſe gegen die Regierung

e mmnten der wo dere im liſten Teigungen wird de enghide Regierungjedoch unter alen men den ſtark zurückteppen müſſen für einen zweiten
Surenkrieg würde dem engliſchen Volk die Geduld jeslen Balfour
erklärte die wirklich Streinrage ſei die od die engliſche Armee zu groß
jei oder ist Die Fioche Kede natürlich im Dordergrunde könne ader

t Er glaube weder an einen kriegeriſchen Zuſacmenktosmit Rußland an der indifchen Erenze noch an einen Krieg mit Deutſch
land a ader dech der Weinung daß Engiand für de Eventnakirät
gerüßet ſein müſſe Der Imzeieitbmns ſei ſedr ſchön gewefen ſo lange

er populär war und ſo lange ſich die Oeffentlichkeit üder ſeine Koßen im
Unklaren war Die Ration denke jegt anders die Regierung würde ich
deräcttſich rachen wenn ſie dem natürlichen aber dedaunerkichen Urchwung
der äfemnchen Weinung nmachgöde England mitffe euf der eingeſchlagener

Bahn jfortjqhreiten

Chamderſain in Süd Afrika
Der Kagſtädter Korrrsandent des Standard erſäket Thamber

lain werde eine ell gemeine Amneſtie jär die Redelen befürwortenindes ohne ihnen das Stim recht w jeder einzuräumen Aus Kapftadt
wird fernet unterm 24 gern Tee Auf einem Bankett äußerte heute

Abend Chambderlain daß er nach den ſowodl von den Hokändern als
den Progreſſien erbetenen Verſicherungen ſie wollten das möglechſte
tun um jede Miſtirranng zu dejeingen die Lage der Dinge in der
Kapkolonie optimiſtiſch betrachte Chamberlain derührte ſodann die Frage
der Wie gegenüder den Redelen und drückte die Hoffnung aus daß
ded im ganzen Lande eine ſo gute Geſinnung herriſchen werde daß die
Kolo S t angeneſiens erraua mat alt mr wegen de
tiſcher Vergeden en freizulaſſen

Aſien
Die Unruhen in China

Kuffſche engliſche und awnerikantſche Jeirun berichten überrin
ſimmend von Unruden in Ching und der hechkrit eines neuen
Aumtandes gegen die Fremden Der derüchtigte Tungfuhſiang foß der
wanijator der Bwegung ſein und es deißt das die Kaiſerin

Sittwe und ihr Prewierminiſter Das insgedeim den Anfſtandſüren Soweit eine Jnfeorwatien hierüder aus amtüchen Kreiten zu er
lengen war kann ſo ſehrekdt man uns aus Serſin eine Beſtängung

dieſer Hiodsdorjchaften aus ihr nicht entnermmen werden Man meint
die Gährung in einigen Prorinzen Chinas ſei chronijch im Weſten und
Norden des Reiches lege Sei offener Auirudt vor Tine
Veldunsa über deunrudigende Zu im Dangtſethal ſei jedenfa s michteingeroffen Des ein See für a Etandtidattsriertel in verins
deſtede ſei n T iange unwatrjchernlich als Veking internationale
Beſatzung anfwerje e wenig geiadedrodend die Lage in der Hauptſtadtſeitens dort e entſchen angeſehen werde gehe daraus

Stern strigade ung dte Familien
daten nachkommen laſſen Für alle Fälle freilich eS an Verringeru ng der deutſchen Truppen Derachements oder des oſt

anat ichen Sejgwaders ein weilen adgeijeden werden La den Vor
ſtell ges üdrigeus zu jchleeſen die der ruſſiſche Sotſchafter S ref Caſſini

dington ſoeden erdob war ans den Vereinigten Staaten un
vie Weiſe Waffen nach China ausgeführt zu werden

Aus der Amgebung
d Eieteben S Frruer Einbrug In der Vacht zur Dienstag

derfuchten Diede in die Wurſtkammer des Handelsgärmers Sch ein
zudrechen Dieſe hatten mit einer Breange veriuch den Laden auf
pibreden wurden der den einer Mitdewednerin des Hauſes demerk
a San ſchng worauf die Diede die Flucht ergriffen unter Zurüs

des Diedesdandwerks z Von heimtedrenden Setglemen wurdendie demerkt unbehelligt gelaſſen
S gedraar Seld t meord m Seonmag Tbend

S War dir der dec Satinerwädte auf feinem Rundgeange in
De es Salzartes nd Wekendades ein Geränſch a od ein

fèwerer Körper in die Saale fekr
vworans er ſchles daß jewand in Gefahr des Errrinkens jei

und gieich darauf mrmſchiche 2aute
Schnell eine

dem in Sie jeder Lage Jhres Lebens vertrauen dürien Wenn
man mehrere Jahre an einem Tiſche Brot und Salz mit ein
ander getheilt hat ſteht man ſich nicht mehr wie Fremde gegen
über Wenigſtens von mr darf ich s bedaupten ganz ab
geſehen von der dankdaren Anerkennung für Jdr treues Walten

Sie ſind mir eine ſehr werihe Hausgenoſſin und überKuns und Evas zärthche Andänglichken iſt vollends kein Wort

zu verlieren Nun iſt s für mich eine ſchmerzliche Täuf
zu entdecken Sie erwidern die Liebe meiner Kinder nicht

Ottiliens freiner dunkelhaariger Kopf fuhr aus ſeiner ge
ſenkten Haltung heftig empor

S e Knder nicht heben ich
klagend vorwurfsvollem Tone

Man muß es doch aunehmen beharrte Arndt Wäre
es anders könnten Sie es dann ſo leicht über ſich gewinnen
Kurt und Evchen zu verlaſſen den jungen Herzen den erſten
bewußten Schmerz zufügend

O Gott wer weiß denn ob es mir leicht wird
unter der Tremmung nicht ſchwerer leide Kinder vergeſſen
ſchnelll Sie werden wieder eine andere heben lernen

Arndt ſchien kein Milleid mit Dttiliens ſichticher Qual
Wo ſonſt hatte er das peinliche Thema wohl micht

fortgeſetzt
VWeelleicht ſagte er achſelzuckend und fuhr dann nach

Verſtummen mit erhöhter Betonung fort Abermein Fräulein wenn wie Sie andeuten der Gedanke an eine

Trennung Jhnen Schmerz derenet muß mich Jhr Entſchluß
dann nicht doppelt defremden and meinen Wanſch nach der
Kenntniß ſeiner r ſchwerwiegenden Urſache be
rechtigt aicheinen l

Statt zu antworten das arme Mädchen in verr r
Fräulein Fader nahm Arndt mit ſanft üderredendem

Ernſt das Wort von neuem können wollen Sie mir ken

ich rief ſie in

Ob ich

auch
Hoffentich dieidt ſie auch Herrin der Lage in der j

Stimmen abgelehnt wurde und
die Kogierung vor einem Wittranens vorm in der wanaken Fiasr

a

er mit ſeiner Larerne an das Ufer und ſad auf dem Waſſer eine weithg
Verſon Auf ſeinen Ruf kamen einige Männer derdei und datte a
dem Ku nſttdurme eine Stange mitgebracht die ſie der Ertrinkerder r
reichten welche ſich auch daran anklammerte Als man aber r c
ein Seil dolen wollte womit man ſie an dem beden Ufer empeorgter
konn ſie glödlch die Stange von ſich und rief Laßt mich herd SJngendücke dane ſie die Stremung ergtiffen und viele c

das Wehr r wo ſie jedenſa n den Sefuchten Tod m deS gefunden Am Mo fand man Kleidungs t
die ſie ver dern n a datte in den naden Anlagen de e
Daiche i dis jezt noch nich gefunden worden Se wird vermuthet de m S
die Wedene müde de jugendliche Tochter eines früheren Gaſtwirtdes ver

der ſeze in einer Vororte von Leirzig wohm EkerteT Weißenfels 26 Februar Volksdibliothek Jugend e
de Seldſtmord Kandidatin Die hier dem Volgtechniſchen Veren Wgegründete gegenwärüg drei Jahre beſtehende Volksdidlorbek hat v untere

dend der letzten zwölf Monate 3372 Bande an ehen Sie Seit er Hocdde
ian 900 Bücher Jn der Nähe der ſiskaliſchen Brücke ſtürzte ſich zeſerr
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Abend gegen 7 UbrSe Saele Das Kind wurde ohnmächtig aus dem Waſſer gezogen
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ein Mann anfgefunden der ſeinem den du
dängen ein de e hat Man vermuthet in dem Seldrörun der ſeit Dienstag voriger Wo

dem Erlös ſeine Vro ringe
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Se

das nade Bahnwärterhäuschen am Stragenü gebracht und en e
einem ſchnell derdeigede Arzt ins Leden zuräckgerufen Furcht ver u S
Swafe weil ſie einige Vfennige vernaſcht darte die für einen kleinen Ein ederfanf beſtimmt waren ſoll de Kleine veranlaßt daden den Tod zu den zener

Creypau 24 Fedruar Kämpfende Frauen Geſtern Neg der
mittag gerietden bier zwei S miteinander in Srreu in deſſen Berge dedie eine der Betdeiligten ein Stück Heolz erjahte und die andere der genderart auf den Kopf S s dieſe deſtnnungsles zu Boden täte S
Se raffte ſich die ESeſchlagene jedoch wieder auf ergriff hen Herz Deſaue den ſie der e en e dregte gert Gegnern de tit eine m ſor
erded Se Kopfwunde bei Ein Mann der du kämpfenden Ftauen z pmmetre nen verſt erheelt ebenjals einen Schlag an den Kodf der a deglückhcherweiſe nur leicht verlegre Schließlich Aen der Vertreter der c
Seinen brachte die kämpfenden Frauen zur Kuß d re In d
ſie zur Feſtelnng des Thatdetandes zum Amutsvorsteder SitzW Kelbra 25 Fedruar Sut abgelaufen Geſtern Negs Feuch
mittag wurde ein Kind des Bergmann Keslonste von einem elektrche De
Notorwagen vor welchem es noch üder die Gleiſe zu gelan ehzulefaßzt erdien aber glücki a je nur einen Stos ſo daß es a Seite e
ſchleudet wurde und rrtit eir rigen Hautadſch ürfungen irn Eeſteht davon t a

0 dehrner Erdéngi vat ſich der oern S T
ührer a D Auguſt Jahn und zwar im Gerätbeſchuppen des Brunkar tm

ſchen Sartengrundk m Derſelde darte ſich am Montag Adend aus ſeiner mirrer
Wo nung entferm und wurde bente Vormittag 9 Udr erſ augeiund TDer Grund zu de gen Tyet dürfte in einer Herzkre e Seſten
ſucden ſeitSiebigerode 24 Fedrnar Leichenfund Geſtern wurde im
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Vertretung der deutſchen Intereſſen zu erwarten iſt
Reichskommiſſar

Schaummwein
nicht von vornberein dieſem
iehnend verdalten ſonderndeſſen Bedeutung ſorgfältige Ertundigeng eingezogen daden die e ad

tammer i zur Berminlung mit dem Herrn Reichskommiſjar gern dert
gern darauf dinwirkeadie Intereſſenten zu einer Beſprechung mit dem Hertu Rrichskommißtt

Ha a S Gelesendert erdalten
Halleſcher

brachte tn prattirches üdemta nämkich

auch würde ſie

e

Lokales
Der Saddrudk unierer Original i a a Quedenagabe gräett

26 FederHalle
An der Univerſität Halle ündieren im laufenden Winterſemeßer

1802 ndwi eEinſchkusmit 272 amit
et Heofpitanten

den n

Sachſen Zazern und Sachſen Wermar je 3 Sachſen Ahendur
Sachſen Meiningen je 2 Bürttemderz Vaden Andalt Sachjer tet
Eotda Hamdurg und VBremen je 1 Oeßerreich Un rn 37 Rußland S
Sriganien T Sagen 4 Holland 2 e Norwegen Jrahen und
Eng ar 1 Amerika 2 Aen Javra

in St Seuis geplanten Unternedmens Dieſe Verſelnngen Kind ſedes 7
greenthels umzurreftend Dre der Bern duStaaten ſind jetzt weit günſtiger es während der der Chicagoer Aut t
ſtellung die in eine wirdichathce Deprefſen fl Der Kinled Ter
dat den erfolgreichen Wertdewerd vieler dent Induſtrieartikel in den vurVereinigten en mi i S dekdindern derniockt wie die Geſte der
Jiftern unſerer Aus udrſtatiſttk denttich erkennen lägt D tagtdege von S Loms i r ne Venanehesung dem gr S
zadlteiche Beſucher aud Nord Mintel und Südameriko je wohl ab
onders auch aus Oaſien zu erwarten ſind Das jür die Ausſen

deſtimmte Eelfnde i ven grösetem Flächeninsalt als der der An
ſtelungen in Chicago und Veris zuſammen Edenfalls üderneſen uden der Regierung der Vereinigten Staaten dem Staate Lontdans

der Stadt St Louis zur Verfagung geſtellten Sel diummen weit die Rede J
für ſolche Jwecke aufgewendeten Mittel Deutſcherſeirs in für die S Jausſtelnng in dem Herrn Ged Oderregierungsr e dewald ein Reic i
fewmiſſar ernannt worden von dem eine edemſo rührige wie ger e

in Leipzig einen Vortrag über die Weiltansſteln
entjandte unſere Handelskammer zu ihrer Jnformatian idies Sekte 7
Dr Vfahl Dicher iß gern bereit Intereſſenten weitere Kuskanft zatheilen und ihnen auf die Ausſtellung dezügliche Drucf achen des Fec

on ars zu verad folgen Geplam iſt daß die deunſche Jnduſtte mmit ausge ewählten Er zeugniſſen in denen ſie auf dem Semerg der
troffen daſtedt vertreten ſein ſoll Beiſpielsweiſe ſoll von einer Austern
elektrotechniſcher Artikel ganz adge S werden da neden dem deben Staredieſes Jene in den Vereinigten Staaten ſich wodi t
jchiefes Dild der veiſtnngefäh gen der deutſchen Induſtrie auf dieſem Se
die ergeden würde und der deutſche Ausſudthdandel dadurch cher echt
würde Dagegen kommen für die Ausſtellung beſonders folgende des
Erzeugniſſe in Betracht für die in unſeren Handelskantmerdeztt ig
nie J vordanden ſein därtie Bücher Kundruck und d
aller r iche Segennaände in autgewätten Stücken Spcpe
exzeugniſſe der ſinenfadratation Spielwsaren Fruchtäite Wer

i dringend zu empfehien da ſt 2
endet t

Den Jnduſirielen u ted men

trges Intereſſe dorausgeieft

derfchiedenen Syſteme der
üftung vor unter Hervorhedang der tech niſchen

gönig Vrenen 184 Dieu i
Olde durg 9 Sraunjchweig und GSroder ogrditra Heſſen je 7
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Dinem sehr geehrten Publikum von Halle und Vmgegend sowie den Herren Reisenden
zur gefl Kenntniss dass ich mit heutigem Tage das vollständig neu renovierte
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pachtweise übernommen habe

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein ganz besonderen Werth auf gute Küche
gut gepflegte Weine und Biere zu legen um die mich beehrenden Gäste in jeder Weise
zufriedenzustellen

Zum Ausschank Kommen Pilsener UVrquell Spaten und Riebecker
Indem ich höfl bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen empfehle wich
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Carl Krauthaus
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Mästu
Besenborden mit und ohne Kordelschutz laufen nie
mals ein verhüten durch stets härteren Besen das Daurch
schleissen sowie die Staubaufnahme des Saumes und
behalten wie

Mastu Krageneinlagen Porös u Dicht
Mastu Stoss mit und ohne Besen
Mastu Rockgaze
Maästu Wattierleinen

nach jeder Nässe sobald getrocknet ihre ursprüngliehe
Härte und Elasticität alles antiseptisch

NMästu Rockhalter
Neu wasehbar rostfrei tadelloses Verbindungsorgan 2wi

schen Rock und Taille verdrängt alles Andere

Maas Fabrikato nur mit Stempel Mästu
sind vorräthig bei

Leopold Nussbaum
Kleinschmieden 6,

Panl Krütgen
Gartenbau Jngenieur

Ludwig Wuchaurerstr 12

Gras Samenecht en Raygras p Centner Mark 35 p Funt 40 d 70 ſ
feinfter Parkraſen in einzelnen Sorten p Centner Mark 40 p Ffund 45 Pfg

Frauen Industrio Kunstgew un Mal Sohule
acnademisehe Lehranstalt I Kangesfür modernste Damensehneideret und Wäse e Conſeetion

Alteste und am PlatzeSohr gut empfohl Pension für einige jg Damen Referenz zu Dlensten
Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüberProspecte gratis u franco dnreh die Vorsteherin Frl Clara Martini

Continental Caoutchouc u Guttap Co Hannover

Halle a S

Specialgeschüft für Plüsch Sammet und Seidenstoffe

Seidenhaus Georg Schwarzzenverger ar Keinstr 88
Eintritt am l oder 15 jedes Monats

e e

Mitglied des Rabatt 8Spar VereinsNeueste Chine Stoffe für Besaätze und Blusen
Neueste Gewebe in Farbig u s chware für Costüme

Grösste Auswahl in Garantie Stoffen Billigste Preise
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